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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe
ist Teil der Filmkultur. Die Herausgabe

von Filmbulletin wird von den
aufgeführten Institutionen, Firmen oder

Privatpersonen mit Beträgen von Franken

20 000.- oder mehr unterstützt.

Filmbulletin - Kino in Augenhöhe
soll noch mehr gelesen, gekauft, abonniert

und verbreitet werden. Jede neue

Leserin, jeder neue Abonnent stärkt
unsere Unabhängigkeit und verhilft
Ihnen zu einem möglichst noch
attraktiveren Heft.

Deshalb brauchen wir Sie und Ihre

Ideen, Ihre konkreten und verrückten
Vorschläge, Ihre freie Kapazität, Energie,

Lust und Ihr Engagement für
Bereiche wie: Marketing, Sponsorsuche,
Werbeaktionen, Verkauf und Vertrieb,
Administration, Festivalpräsenz,
Vertretung vor Ort...

Jeden Beitrag prüfen wir gerne
und versuchen, ihn mit Ihrer Hilfe
nutzbringend umzusetzen.

Filmbulletin dankt Ihnen im
Namen einer lebendigen Filmkultur für
Ihr Engagement.

«Pro Filmbulletin» erscheint
regelmässig und wird à jour gehalten.

© 2004 Filmbulletin
ISSN 0257-7852

Filmbulletin 46.Jahrgang
Der Filmberater 64.Jahrgang
ZOOM 56.Jahrgang

In eigener Sache

Selbstverständlich haben wir
einen Beitrag zu Carlos Saura in diesem

Heft, weil demnächst in Zürich und

Basel seine Filme in Retrospektiven

gezeigt werden. Aber nicht nur.

Gerade weil uns als Überer

bewusst ist, dass wir nichts weiter tun
als überen, setzen wir die Akzente -
meist innerhalb eines Angebotes,
über welches berichtet werden kann -
sehr bewusst.

Carlos Saura ist für uns ein Thema -
genau so wie der Kurzfilm.

Walt R. Vian

Kurz belichtet

Geraldine Chaplin
und Fernando Rey

in ELISA, VIDA MIA
Regie: Carlos Saura

Hommage

Carlos Saura
Dem grossen spanischen

Filmregisseur widmen das Filmpodium
Zürich (ab 16. November bis Ende Dezember)

und das Stadt- beziehungsweise
Landkino Basel (im Dezember) eine

grosse Retrospektive. Die Reihe spannt
den Bogen von los golfos, seinem
Spielfilmerstling von 1959, bis zu goya
en burdeos von 1999, dem kraftvollen

Porträt des Malergenies, das in der
Schweiz nicht in die Kinos kam (wie
im übrigen seine jüngsten Filme,
etwa BUNUEL Y LA MESA DEL REY
SALOMON von 2001 oder el septima dia
von 2004 allenfalls noch als DVD
erhältlich sind). Sauras Werk erstreckt
sich über mehr als vier Jahrzehnte und
erweist sich trotz der Vielfältigkeit von
ausserordentlicher Beständigkeit in
Themen, Motiven und Filmsprache.
Sei es etwa das Motiv einer "verlorenen
Jugend" wie in los golfos, das in de-
prisa, DEPRiSA wieder aufgenommen
wird, sei es das Thema der Erinnerung,
das in Filmen wie elisa, vida mia
oder los ojos vendados ganz
unterschiedlich dargestellt wird, sei es der

Tanz, der in bodas de sangre, carmen

oder flamenco im Zentrum seiner

Arbeiten steht.

Filmpodium Zürich, Nüschelerstrasse 11,

8001 Zürich, www.filmpodium.ch
Stadtkino Basel, Klostergasse5,4051 Basel,

www.stadtkinobasel.ch

Landkino im Kino Sputnik, Bahnhofplatz,
4410Liestal, www.landkino.ch

Ousmane Sembène
Das Österreichische Filmmuseum i

Wien zeigt vom 1. bis 11. November i

einer vollständigen Retrospektive d
Werke des senegalesischen Autors ur
Filmemachers Ousmane Sembène. M
seinen Büchern «Le Docker Noir» (1951
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